
Das Wappenfresko im Disentiserhof in Ilanz
Ein Denkmal aus der Zeit der Gründung des Oberen Bundes

Im ehemaligen Klosterhof von Disentis befindet sich eines der ältesten Zeugnisse zur
Ilanzer Geschichte: ein Wappenfresko aus dem frühen 15. Jahrhundert. Der Historiker

Bruno Meier schildert die spezielle Überlieferungsgeschichte des Freskos, das 1983
restauriert wurde, und ordnet es in die Bündner Frühgeschichte ein. Treffpunkt 

Casa Lutta, danach Vortrag und Apéro im Museum Regiunal Surselva.
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